
CJG St. Josefshaus

Stationäre Angebote
•	Inobhutnahme,	Wohngruppen,	Intensivgruppen,	
Verselbstständigungsgruppen,	Familienwohn-
gruppen,	Sozial	pädagogisch	betreutes	Wohnen

Teilstationäre Angebote
•	Heilpädagogische	Tagesgruppe,		
Sozialpädagogische	Gruppenarbeit	

Ambulanter Dienst 

Therapie und erlebnisorientierter Förderbereich
•	Erlebnispädagogik,	Heilpädagogisches	Reiten	
und	Voltigieren,	Musikpädagogik,	psycho	logische	
Beratung/Therapie,	Ergotherapie,	Logopädie	

CJG St. Antoniusschule 
•	Förderschule	mit	den	Förderschwerpunkten		
Emotionale	und	soziale	Entwicklung	und	Lernen;		
Primarstufe	und	Sekundarstufe	I

Modelle der Kooperation Jugendhilfe  
und Förderschule 
•	Frühe	Intensive	Förderung	(FiF),	Lerngruppe	in	
der	Schuleingangsphase	für	(noch)	nicht	schul
fähige	Kinder

•	Integrierte	Lerngruppen	(ILG),	sonder	und	heil-
pädagogische	Förderung	in	der	Primarstufe

•	WerkstattSchule	(WsS),	Wiedereinstieg	von		
sogenannten	schulmüden	Jugendlichen

•	Lerngruppe	Dojo,	Intensivgruppe	als	Rehabilita
tionshilfe	für	psychisch	kranke	Kinder
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Unsere Kontaktdaten

CJG St. Josefshaus
Blockhausstr.	7
51580	ReichshofEckenhagen

Alice Bisterfeld – Bereichsleitung 	
Telefon	 022	65	1345
EMail	 a.bisterfeld@cjgsjh.de

Deike Liehr – Bereichsleitung
Telefon	 022	65	1342
EMail	 d.liehr@cjgsjh.de

Sind	Sie	interessiert?	

Rufen	Sie	uns	an	oder	melden	sich		
per	EMail	und	vereinbaren	einen	Termin		
–	wir	informieren	Sie	gerne	in	einem		
persönlichen	Gespräch.

Sozialpädagogische 
Lebensgemeinschaft	(SPLG)



Geeignet ist die SPLG ...

•	für	ein	bis	zwei	Mädchen	und	Jungen	pro	Familie	
im	Alter	von	012	Jahren	(bei	Aufnahme)

•	für	Kinder,	die	langfristig	nicht	mehr	in	ihrer		
Herkunftsfamilie	leben	können

•	für	Kinder	mit	hohen	sozialen	und	emotionalen	
Belastungen

•	für	Kinder,	die	überschaubare	familiäre	Strukturen,	
ohne	dauernden	Wechsel	der	Bezugspersonen,	
benötigen

Was ist eine SPLG?

Die	sozialpädagogische	Lebensgemeinschaft	(SPLG)	
ist	eine	spezielle	Form	der	Hilfe	zur	Erziehung	nach	
§	27	ff	in	Verbindung	mit	§	34,	§	35	und	§	35a	SGB	
VIII	und	verknüpft	die	Fachlichkeit	der	professionellen	
Erziehungsarbeit	mit	der	individuellen	und	exklusiven	
Beziehungsarbeit,	die	im	Rahmen	der	Erziehung	in	
einer	Familie	möglich	ist.

Wir bieten der SPLG ...

•	unbefristete	Beschäftigung	bei	einem	großen		
Träger	der	Kinder	und	Jugendhilfe	

•	Vergütung	nach	AVRCaritas	und	zusätzl.		
Alters	versorgung

•	regelmäßige	finanzielle	Leistungen	für	die	zu		
betreuenden	Kinder/Jugendlichen	(z.B.	Wohn-
kostenzuschuss,	Wirtschaftsgeld,	Taschengeld,	
Bekleidungsgeld)

•	die	Möglichkeit	der	Entlastung	durch	eine		
Ergänzungskraft	in	individueller	Abstimmung		
(Babysitterdienst/Haushaltshilfe	etc.)

Unser Anforderungsprofil

Wir	suchen	Familien,	Paare	und	Einzelpersonen,
•	die	über	eine	pädagogische	Qualifikation	und	
entsprechende	berufliche	Erfahrung	verfügen

•	die	bereit	sind,	ihr	Beziehungs	und/oder		
Familiensystem	für	ein	Kind/Kinder	mit	potenziell	
hohem	Betreuungsaufwand	langfristig	zu	öffnen

•	die	über	ein	stabiles	Netzwerk	verfügen
•	die	ihre	eigene	Familienarbeit	mit	ihrer	beruf
lichen	Tätigkeit	eng	verknüpfen	möchten

Wir unterstützen die SPLG ...

•	durch	fachliche	und	persönliche	Beratung
•	bei	der	Zusammenarbeit	mit	der	Herkunftsfamilie
•	bei	Kriseninterventionen
•	durch	regelmäßigen	kollegialen	Austausch
•	durch	Fortbildungen
•	durch	externe	Supervision


